
 

 

Stand: Januar 2026 
 

Datenschutzerklärung zur Erfassung von Besucherdaten sowie Daten externer Mitarbeiter 
 
Datenschutzrechtlich Verantwortlicher 
 

DeLaval GmbH 

Wilhelm-Bergner-Str. 5  

21509 Glinde-Deutschland  

Telefon: +49 (0)40 30 33 44 - 100 

E-Mail: deutschland.info@delaval.com 
 

 
Datenschutzbeauftragter  
 
Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter der oben angegebenen Adresse oder 
per E-Mail unter datenschutz@delaval.com  
 
 
Zwecke und Rechtsgrundlagen der Verarbeitung personenbezogener Daten 
 
Im Zuge der Registrierung Ihres Aufenthalts in unserem Unternehmen erheben und 
verarbeiten wir personenbezogene Daten von Ihnen. Wir benötigen Ihren Namen, die 
Anwesenheitszeiten und ggf. Angaben zu Ihrem Unternehmen.  
 
Wir benötigen diese Angaben zu dem Zweck, dass wir alle Personen, die Zutritt zu unserem 
Gebäude haben, identifizieren und im Rahmen des Besucherscreenings gegen 
Sanktionslisten prüfen können und dass wir ggf. in einem Notfall wissen, wer und wie viele 
Personen sich in unseren Gebäuden aufhalten.  
 
Die Rechtsgrundlage für die genannten Verarbeitungen ist unser berechtigtes Interesse nach 
Art.6 Abs.1 Buchstabe f DS-GVO. Unser berechtigtes Interesse liegt insbesondere darin, 
unsere Gebäude vor unbefugtem Zutritt zu schützen und im Falle eines Notfalls alle 
anwesenden Personen evakuieren zu können. 
 
Ohne Angabe dieser Daten ist das Betreten unserer Gebäude nicht möglich. Ihre Angaben 
nutzen wir, um Ihnen einen Besucherausweis auszustellen, der sichtbar zu tragen ist. 
  
 
Weitergabe von Daten und Speicherdauer 
 
Eine Weitergabe Ihrer Daten an Dritte erfolgt ggf. an unseren IT-Dienstleister und unseren 
externen Sicherheitsdienst. 
 
Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten solange, wie wir diese für die o.g. Zwecke 
benötigen. Diese Frist beträgt im Regelfall 6 Monate.  
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Soweit diese Daten gesetzlichen Aufbewahrungsfristen unterliegen, werden diese erst nach 
Ablauf dieser Fristen, die bis zu 10 Jahre betragen können, gelöscht. 

 

Ihre Betroffenenrechte 

Im Zusammenhang mit unserer Verarbeitung Ihrer Daten haben Sie folgende Rechte: 

–     Recht auf Auskunft gemäß Art. 15 DSGVO über die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten durch uns, zu Verarbeitungszweck, Kategorien verarbeiteter 
Daten, Empfänger oder Empfängerkategorien, Speicherungsdauer oder Kriterien für die 
Festlegung der Dauer, Recht auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der 
Verarbeitung oder Widerspruch gegen die Verarbeitung, Beschwerderecht bei der 
Aufsichtsbehörde, ggf. Informationen über die Herkunft der Daten und das Bestehen 
einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. 
Unterrichtung über Garantien gemäß Art. 46 DSGVO bei Übermittlung an ein Drittland 
oder internationale Organisationen; 

–  Recht auf Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten gemäß Art. 16 DSGVO; 

–  Recht auf Löschung der gespeicherten personenbezogenen Daten gemäß Art. 17 
DSGVO, wenn die Daten für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise 
verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig sind, wenn eine erteilte Einwilligung 
widerrufen wurde und es an einer anderweitigen Rechtsgrundlage fehlt, wenn 
Widerspruch gegen die Verarbeitung eingelegt wurde und die Daten gemäß Art. 21 Abs. 
1 oder 2 DSGVO nicht mehr verarbeitet werden dürfen, wenn die Daten unrechtmäßig 
verarbeitet wurden, wenn die Löschung zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung 
erforderlich ist oder wenn die Daten in Bezug auf angebotene Dienste einer 
Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben wurden; 

–   Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO, wenn Sie die 
Richtigkeit der Daten bestreiten (und zwar für die Dauer, die für eine Überprüfung der 
Richtigkeit erforderlich ist), wenn die Verarbeitung unrechtmäßig ist, Sie aber die 
Löschung ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung verlangen, wenn wir 
die Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht länger benötigen, Sie die Daten jedoch 
zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigen, 
oder wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO 
eingelegt haben, solange noch nicht feststeht, ob unsere berechtigten Gründe Ihre 
berechtigten Gründe überwiegen; 

–  Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten gemäß Art. 
21 Abs. 2 DSGVO (wenn die Daten zum Zwecke der Direktwerbung verarbeitet werden) 
oder gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO (wenn die Verarbeitung gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 e) 
oder f) DSGVO erfolgt, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, es 
sei denn, wir haben zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung, die Ihre 
Interessen überwiegen, oder die Verarbeitung dient der Geltendmachung, Ausübung 
oder Verteidigung von Rechtsansprüchen); 



 

 

– Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 DSGVO, d.h. auf Erhalt der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in einem 
strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format und auf Übermittlung an einen 
anderen Verantwortlichen; 

–  Recht zum Widerruf einer erteilten Einwilligung gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO. Der 
Widerruf hat zur Folge, dass wir ab diesem Zeitpunkt die Datenverarbeitung auf 
Grundlage der Einwilligung nicht mehr durchführen dürfen; 

–  Recht zur Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde gemäß Art. 77 DSGVO. Sie können 
sich hierzu an folgende Aufsichtsbehörde wenden:  

Unabhängiges Landeszentrum für Datenschutz Schleswig-Holstein,  
Postfach 71 16, 24171 Kiel, Tel.: (0431) 988-1200, Fax: (0431) 988-1223,  
E-Mail: mail@datenschutzzentrum.de.  

Das Beschwerderecht gilt unbeschadet anderweitiger verwaltungsrechtlicher oder 
gerichtlicher Rechtsbehelfe. 

 
 
 
 


